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Das Konzept der Zusatzqualifizierung 
Im Fokus der pädiatrischen Hospiz- und Palliativversorgung stehen 
schwerstkranke und sterbende Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene sowie ihre Familien. Das Ziel besteht darin, ihnen eine 
umfassende Begleitung zukommen zu lassen, die ihren besonderen 
Lebensumständen gerecht wird. Diese Begleitung umfasst medizi-
nische, pflegerische, psychologische, soziale und spirituelle Unter-
stützung. Alle Beteiligten sollen während der Phase der Krankheit, 
des Sterbens und der Trauer gleichermaßen unterstützt werden.

Die pädiatrische Palliativversorgung in Deutschland erfolgt haupt-
sächlich durch multiprofessionelle und interdisziplinäre Teams. 
Diese Form der Teamarbeit soll ebenfalls in der Zusatzqualifizierung 
betont werden. Das Ziel ist, die Zusammenarbeit der unterschiedli-
chen Berufsgruppen in der gemeinsamen Arbeit zu verbessern und 
somit die Versorgung der Patienten zu optimieren.

Datum
Blockwoche I: Montag, 03. Februar, bis Freitag, 07. Februar 2025
Blockwoche II: Montag, 05. Mai, bis Freitag, 09. Mai 2025
Blockwoche III: Montag, 21. Juli bis Freitag, 25. Juli 2025 
Blockwoche IV: Montag, 13. Oktober bis Freitag, 17. Oktober 2025

Übersicht der Inhalte der Weiterbildung nach Interdisziplinären 
Kernkompetenzen
• Die Kernbestandteile der pädiatrische Palliativversorgung in 

dem Umfeld anwenden, in dem die erkrankten Kinder/Jugend-
lichen und ihre Familien leben. 

• Die Bandbreite der Entwicklung von Säuglingen, Kindern, Ju-
gendlichen und jungen Erwachsenen sowie deren Beeinträch-
tigung durch eine lebensbedrohliche Erkrankung aufzeigen.
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• Körperliches Wohlbefinden während des kindlichen Krank-
heitsverlaufs – einschließlich der Lebensendphase – fördern.

• Den psychosozialen, erzieherischen und spirituellen Aspekten 
des Kindes/Jugendlichen gerecht werden.

• Die Bedürfnisse der Familien erkennen und darauf reagieren.

• Auf Herausforderungen von klinischer und ethischer Ent-
scheidungsfindung in der pädiatrischen Palliativversorgung 
reagieren.

• Die Kommunikation und Entscheidungsfindung während 
Krisen und am Lebensende fördern sowie die Versorgung am 
Lebensende erleichtern. 

• Interdisziplinäre Teamarbeit und umfassende Versorgungsko-
ordination in allen Settings, in denen pädiatrische Palliativver-
sorgungangeboten wird, umsetzen.

• Kindgerechte zwischenmenschliche und kommunikative Fä-
higkeiten entwickeln, einschließlich dem Überbringen schlech-
ter Nachrichten sowie der Beratung von Eltern hinsichtlich der 
Pflege ihres schwer kranken Kindes.

• Den Trauerprozess einschätzen und auf die  Bedürfnisse von 
trauernden Eltern, Geschwistern und anderen Bezugspersonen 
reagieren sowie geeignete Unterstützung anbieten.

• Selbstwahrnehmung, Achtsamkeit sowie kontinuierliche 
Selbstreflexion üben.

• Die Öffentlichkeit für die pädiatrische Palliativversorgung 
sensibilisieren.
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Pflegerische Leitung 
Bettina Neudeck 
Kinderkrankenschwester Kinderhospiz St. Nikolaus, 
Pädiatrische Palliative Care, Leitung, Kontaktstudium  
Erwachsenenbildung am ZWW PH Ludwigsburg

Ärztliche Leitung 
Dr. med. Johannes Holzapfel 
Oberarzt für Kinder- und Jugendmedizin, 
Zusatzbezeichnung Palliativmedizin, 
Schwäbisches Kinderkrebszentrum 
Universitätsklinikum Augsburg

Pädagogische Leitung 
Petra Neumayr-Holl 
Dipl. Soz. Päd. (FH), Systemische Familientherapeutin, 
Trauerbegleiterin,  
Heilpädagogischer Fachdienst Triangel

Organisatorische Leitung  
Janin Weisser
Sozialwirtschaft (B.A.) 
Leitung der Süddeutschen Kinderhospiz Akademie
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Für die Teilnahme am Palliative Care Kurs für Kinder und Jugendliche erhalten 
Sie Fortbildungspunkte für die Registrierung beruflich Pflegender. Für teil-
nehmende Ärztinnen und Ärzte: Für den Palliative Care Kurs für Kinder und 
Jugendliche sind Fortbildungspunkte bei der Bayerischen Landesärztekam-
mer beantragt.

Zugangsvoraussetzungen 
Für die Teilnahme wird eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung 
im Gesundheits- und/oder Sozialwesen vorausgesetzt sowie die Bearbeitung 
eines vorgefertigten Motivationsschreibens der Akademie.
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Allgemeines 
Die Zusatzqualifizierung besteht aus vier Seminarwochen, jede 
mit 40 Unterrichtseinheiten. Die Lerninhalte werden gemäß den 
Grundsätzen der Erwachsenenbildung und der Palliativversorgung 
interaktiv von den Teilnehmenden und Referierenden gemeinsam 
erarbeitet. Die Erstellung einer Hausarbeit zu einem praxisbezo-
genen Thema (vorzugsweise eine reflektierte Falldarstellung oder 
wahlweise die Entwicklung eines innovativen Praxiskonzepts) er-
fordert etwa 40 Unterrichtsstunden. Insgesamt beläuft sich der Um-
fang des Unterrichts auf 200 Stunden. Die erfolgreiche Teilnahme 
wird durch ein Zertifikat der Akkreditierungsstelle der Universität 
Witten/Herdecke bestätigt.

Diese Weiterbildung erfüllt die Anforderungen nach§ 39a SGB V 
Abs. 1, 2 für Fach- und Führungskräfte in Hospizen.

Kosten 
Gesamtbetrag: 2.120,– Euro 
 (530,– Euro pro Block) 
Für Vereinsmitglieder: 2020,– Euro 
 (505,– Euro pro Block)

Darin enthalten sind Seminarunterlagen, Getränke und kleinere 
Speisen für „zwischendurch“. 
Übernachtungskosten werden nicht übernommen.

Anmeldungen und Informationen 
bei der Süddeutschen Kinderhospiz Akademie 
Anmeldeschluss  Freitag, 14. Juni 2024
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